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HOCH- UND NIEDRIGWASSER:
WIE GUT IST DIE REGION VORBEREITET?

Das letztjährige Hochwasserschutzforum fand während einer extremen Niedrigwasserperiode am Rhein statt. 
Der Pegel Mannheim war im Oktober 2018 auf 85 cm und damit auf den niedrigsten bisher bekannten Wasser-
stand gefallen. 

In diesen Tagen wurde die Bedeutung der Bundeswasserstraße Rhein für die Industriestandorte in der Met-
ropolregion Rhein-Neckar einmal mehr deutlich. Aufgrund der stark eingeschränkten Auslastung der Binnen-
schifffahrt kam es zu Lieferengpässen und in der Folge zu Produktionseinschränkungen bei zahlreichen Betrie-
ben. Alleine für die BASF entstand beispielsweise ein Verlust von 250 Mio. €. Im Sommer 2019 hat der Bund 
reagiert und gemeinsam mit Wirtschaftsvertretern einen Acht-Punkte-Plan vorgelegt, mit dem der Schiffs-
transport auf dem Rhein besser für Krisen gerüstet sein soll.

Für uns Anlass genug, um diesmal das Niedrigwasser – auch wenn es ein, dem Hochwasser entgegengesetz-
tes Extrem ist – im Rahmen des Forums näher zu beleuchten. Wir möchten auf die Niedrigwasserperiode 2018 
zurückblicken: Neben einer fachlichen Einordnung des Ereignisses werden betroffene Unternehmen zu Wort 
kommen und über ihre Niedrigwasser-Erfahrungen sowie ihre künftigen Handlungserfordernisse berichten.

Natürlich wird auch der Hochwasserschutz wieder wichtiger Bestandteil der Veranstaltung sein. Wir werden 
der Frage nachgehen, wie es um die Hochwassersicherheit in der Region momentan bestellt ist. Dazu werden 
wir uns insbesondere mit dem Rhein und seinen Nebengewässern befassen und dabei auch den aktuellen Um-
setzungsstand des für die Region so bedeutsamen Integrierten Rheinprogramms veranschaulichen.

Veranstaltungsort: IHK Rhein-Neckar, L1 2, 68161 Mannheim, Anmeldung unter: www.m-r-n.com/hws2019
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PROGRAMM

09.00 Uhr  Begrüßung

    Andreas Kempff, Geschäftsführer IHK Rhein-Neckar
  
    Einführung in das Thema

    Christoph Trinemeier, Leitender  Direktor Verband Region Rhein-Neckar

Thema Hochwasser

09.15 Uhr Risikominderung am Rhein: Wo stehen wir 25 Jahre nach dem Hochwasser 1995? 

    Dr. Anne Schulte-Wülwer-Leidig,  Internationale Kommission zum Schutz des Rheins, Koblenz

    Was gibt es Neues beim Integrierten Rheinprogramm? 
    Stephanie Meurer, Regierungspräsidium Freiburg 

    Hochwasserschutz an den rheinland-pfälzischen Nebengewässern des Rheins 

    Stefan Poß,  Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Neustadt a. d. Weinstraße
    Dr. Ing. Stefan Wallisch,  Geschäftsführer BGS Wasser, Darmstadt

    Diskussion / Fragen an die Referenten

11.00 Uhr  Kaffeepause

Thema Niedrigwasser

11.30 Uhr  Das Niedrigwasser 2018: Hintergründe und hydrologische Einordnung

    Jörg Uwe Belz,  Bundesanstalt für Gewässerkunde, Koblenz

    Auswirkungen des Niedrigwassers im zweiten Halbjahr 2018 für BSW

    René Bühler,  Badische Stahlwerke GmbH, Kehl

    Konzepte und Vorgehensweise von  Contargo bei Niedrigwasserständen

    Heinrich Kerstgens, Geschäftsführer  Contargo GmbH & Co. KG, Mannheim

    Erfahrung im Umgang mit neuen prototypischen Pegelvorhersagen bei der BASF SE

    Dr. Max Bangert,  BASF SE, Ludwigshafen am Rhein

    Diskussion / Fragen an die Referenten
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